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Die Radrid)t, der Hamburger WMaurerftveit: fei - gu
Gnde, bat fid) nicht- bema!;rbettet Woh!( befd)lnﬁen
die UArbeiter nad) neunwpchentlidiem Ausftand aufj ihre
Gorberungen — 9 ftifl ibthe ” Arbeitdzeit umd 65 P,
uunbenlohn—gu pejichten nad Die rbeit wieder zu
ben allen Bebingungen — lofmnblge Urbeitdzeit und

60 %Pf. Stundenlon . — aufzunehmen. . Sie batten
aber bl Redjnung  ofne den Wirt, b b, o[;ne bie

Untetnehmer gematht.
Das  Unfernehmertim &dm fidy al8 edytes mﬁm
Propentum. - Hodymiitig erflaren die Unternehmer jeht,
bafi die Arbeiter micht v ‘gu den alten Bedingungen
arbeiten wiifiten, 'fie mittern audy einen' Revers nter-
seidmen, dafi fie bemn ' Fachoerein midht tefr ane
geboren unbd feine fozialiftifhen ©dyviften, mebr . ber-
breiten voolften. -

Fite ’mcie Forderntng hoben wir nur ein Wort: fic
ift unverjddms.

Die- Unternehmes. glanben, die Anbeiter im G’ad 311

Hevwirts darniedert

haben, m;il mfolgt hes n et

mn eitey na
&urg%@?ad 11? f(e "bie einBeimiften %\‘ eiter
nid)t nistig Habew.

Diefe ihnen gﬁnf‘hge Gituation gedenfen  fie griind-|
lich angguniiferr wid -bie ihnen fief verhahte Avbeiter-
orqnmianon i fprengen.

In - dem- ifugcnbluf w0 bad . Untexnehutextun - feine
eigene  Drganifation aufd :frdftigfte - entwidelt, - will 3
bie Drganifation  feiner joziafen @egner mnid;tcn
nutet e3 bieferr, bie Selbftentmanmun

Dafi bie. Hamburger Maurer ﬁ%) ble{n,brntalm
und * entefyeenden ‘Forberung -nidyt - fiigen, ift  felbft-
verftiindidy, fie ' verteidigen nunmehr nidyt: blop ‘ihr
Usbeiter- jombern’ and 16t Menfdyen- und’ Staate-
bitrgerredyt,

Der gange Borgang 3eigt, mt’fm “bas unumd)mr=~

fum ialn ift, Tenn e3 bie  Macht in ben Hiinben Hat
unb _die ﬂtbeitct Beberrien Yany.  ‘Die Arbeiter “ju | G

; Mm.

Mittel vedyt: \11 3 Hangt
Jn bent: Rampf, ber jebt: eutbmnt lft bwﬁdpen

mobernen &I»tm .34 _modjen, bag ift fein Gtreben,
Dem-e3- Biet,-bas- iebes |

bumr Wauter nidyt, mef x[]:: eaxeue éad)e,

i, mitétm bie aligemaine erbq?tqr.iacl';c.ﬁ, Dex Ramypf,
[ben fie nunmehr au,, faibren gegoungen find,, ijt ein
RKampf, . bex afle. erbener slelcﬁm&ﬁ‘g angebt. * Was |,
(;eutc Ben_ Daribiicger wtmr gﬂcg i;:
allén, quberen rbetern. d

Sber " ¢¥. beftelit wod) nmterer 'Gtint); Der''bie
f[aﬁmbemuﬁten Yix‘bﬁtct Peuticlands’ teranfaffen i,
ihren” .ﬁambur?er Arbeitsgetioffer mi! affen * iGren
Rudften ~?ll ¢ 3u fommen.

‘Pie- Haml ut?er Mauirer Gaben' ‘BidGer im Borver-
teffent Ded “Togialen Befreiungdtampfes’ geftanden. + Wo
o8 ‘gdft gzt “Betfen “undgu riterftiipen; ‘o waven fie
bie ‘erften” anf ettt Prae, ‘Die Shntinen, weldhe- die
.Rambnrget Maurer fiie die' ncrfd)uebenﬂm Boedte " in

i legten Jahren’ fenecten” und opfecten; fie' ‘Belautfen
fich' nicht aufiluufenbe fie’ belaitfen ﬁd) auf Humdertz
tonfende von Marf.

“Bie Arbeiter Heired’ jtbeiten Gewerbes in gany Deutid)-
tand Gaben fo geopfert tie fie, und pvar fitv ‘bie all-
gemeinen ‘Broede und Jntereffen.

‘Davan ju erinnern erfdeint und Phidyt.” Alte ﬁnﬁm—
betufiten ' Arbeiter aufyufordern, ‘die Sadye "der ' Ham-
burger WMaiirer gu der thrigen - ju madjen ind fiie fie
unguﬁcl)en, Betradjten wiv al8 €jrenfadhe. -
< Detim’ frifdh auf ‘ang Werk!

“ Ynfege Barteigenofien etfufen’ wiv’ gang Befonders,
bie Gumnmmgm fejleunigft ‘it bie Hand qu iehmen

m- [und’ bent ‘berfelben an’ bie Grpedition ves ;, Sho”,
Srofie tl)wte afie 44, Hamburg einguienden.
“Unb' nod) ‘eiw ited  ift notiendig, bet Juzug: nady

bueg - intef; < fem gehalten Wwetbert. Rein' frember

aurer’ barf Hamburgs Boden betveten, jo: lange dort

ber “ Rampf ymfd;m Atbeitér= wund umrn@mmum
wiltet.

Das chtcre wird vet’ ber Hamburger Staatzgewalt,
al8 ‘einet edhten” Vourgeoidregieviang, ‘ouf ofle' und jede
MWeife ' tinterfiiit. ' Cin weitever Grund - fiir’ alle. Ar-
beiter; iren Hambuvger Genoffen -beizuftehen.

@eﬁ;tebt Bies diberall, thun ingbefondeve aud) bie
Berlivier Avbeiter ilive %ﬂld)t fo werben ‘unjere’ Ham-
burger Briider fiegen.

Skmﬁ einmal! frifd) ouf ons Werk! .i;-

©8. ;muf, jest . Uufgabe. Des amfen 51&:0-
Ietunam fein,. aIIeS anfsubldeu, i, njer u.ﬁambunger
noffen . qwm Siege 31 verhelfen, ;bawt fie matertell

cud) den SKampf mﬁtﬁxmjdnncn und nidjt durd) den

L UHGET— iR GebeR—GoaDUNGER -0 DCH-- | cigenen_Sanbidaten bervorsutreten,
Joufiecbest vifen wiv eudy-gu:: fidrht uud; :beid'iigt ?jﬁ?

quaniiatiun damit; - weitn, Sidy:- e Kaompf < anf-

anm morgen }

uumgm nutbm iom‘.e, 311: bmielbeu fiegreid) burchs
iifven - fonut unb, . beGeraigt . b;: %one, Batlmﬂ
feid J9r: lm 'mmﬁﬁ olles.

ottt Fuebendr.
emmdztig in London tagende Kongref
ur %dr erung. bes, Weltfriedens (mahm . in
?euur aweiten 61$ung cinen utrag am. et bie Ueber-

geugung. bes f’eé b abin. ausfpridt, baf bie
menid;enﬁrubetfd;aﬂ wBolferbriiber cba.f.t" mit
em{d)lx:ﬁt und bnﬁ em bmxenuber LWeltjrieden auf

Diefe ©runblage beruht; Ucher die ., Britderidaft”
hnm man fid) ein Bild madjen,. wenn man den fol-
enben  gur  Ynnahme ge[angtcn Antrag. betradjtet.
%n biejent Antrage wivd anerfannnt, daf die driftlide
ellgwn oouf e, materielle und geiftige Cat-
[ung: ber Menjdheit einer, entjcheidenden Ginfluf

auéuht, weshalh ber Rougref. alle Diener ber Religion
und der driftliden Sittenlehre aauffordert, die  drift-
liche Religionslehre, die den Bolferfrieden , verkindet,
au verbretten und iiberall geltend au madyen”. Bir
find der Meinung, -baf.bas eutige Ehriftentum einer
» Menjdjenbriideridyaft”. nidht forderlidy, fein famn, —
% tougrefi nahm ferner einen Antrag on, monad)
olle Nationen eingeladen werden ioﬂen elnen be{hmmten
Sonntag alg gmbcnﬂonntag uberall gleichzeiti
jeiern. . (jo ein integnationaler. Feiertag!  Oban ge
fetben bie ?(tbcumeqmer teilnehmen il en, , wird nidht
gefagt- Im Hiublid ouf die Borfommnilje am 1. Mai
wiire €3 aber intevefjant u oven,. wie jid) die deits
jdhen Yubeitgeber event.. Diergu ftellen wiirden...

—  Beitungsnadyridten zufolge’ joll bex: b,
Sieb!ned)ut’gnﬁéﬂ?'erhtaﬁbeguﬁmm;?bm mgo
audy deffen: Sohne ifre Stadier: fortfepen witebem,

— Reidystagsabgeordneter D iey  erftattete im
+Berein fiiv * voltdtimtide  MWablen” in Stuttgart
Beridyt iiber die Reidstagsfeffion. Redner 'iibte fd;atfe
RKeitit an’ ten Beratungen wund Befdhliifjenr” bes” Re
tagd aumbd {n3befonbere an’ dem Verhulten des ,Bentrums
gegeniiber ber Militivoorlage. Diep gab - der Weber-
enqung Ausdrud, ‘baf bad' Jentrum “infolge ' féiner
%alhmg in biefer Frage bei bdem nidfteii Wablen
mandyén’ Sify’ verlieven werbe.

— , Die. Bn{wmemotrateu it Magbebury be-
abfidjtigen” el den Hidiften Rommturafwaflen . mit

o Der Submadhevmeifter @loget in @i[ag, mk&er
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rmnﬁbéeﬁung'?bfxft von 2%«&:%::&(:. . !!rau?;d;mig ugebt, wird befauptet, bap bie
— uf B einer aus ben Roefil i&'."’;"‘!‘,‘}:";&ﬁ‘n?‘n’.m‘g:{"‘"S"“ IU 9$

-m ; g Dad fei
s fed u:‘n! J;lr:
: $h i B
Y vheiter

Pro-

vingen entfandten Deputatipn beim Mindfier beps " goe.

felbe mit, daf bie Megierung beabficiine, dod Wer bot | Wan mille ficp fagen, Vepent oeit Bter unb > acellt

ber &?ﬁfﬂbtu;?&mﬂlh;ﬂﬁ cnszc‘t; u.m ";otg ¥y :‘h:“.ﬂ% e é:g.b" Wﬁ:““’ en““f?“" l[).ig“:'l’:ba‘ff;: diefe Mafregel wird

Sl i i it B8 o o B g oty Tl S

QTefien mirh b 1@4iE Solg® plkicens| G, e I e oo wel auf bew Roblenmaxtte juridgeganger.
bot 4 wifien. bie ba:ﬁgm gfeii M Rringregenten bemnady garmicht notig gu fein. & i

»OM0ige o i, : g ift ein neuer Riidgang gu verzeichnen,
woeite unbd- foftipielige Reifen unternehmen, um die not-| — Bon der , Freil. Btg.” wiinfdt ein Korrejpon- gbu Probuttion

tropbem bletben bdie ﬂuftxﬁge aud und
wenbdigen Rinder und Schweine eingufaufen. Suweilen
miflingt der Rauf und fo fommt e8 Haufig vor, dah
man auf dem Lande, bejonderds Rindfleijd), zuweilen
ar nidht gu foufen befommt. Hommel- und Kalb-
F(eiic[) ift Bier eine ebenfo feltene af8 unmerhirt teure
Ware. Von Konfurren; oder Audwahl der Fleijdware
fann bier abjolut feine Rebe fein, vielmehr muf man
taufen, was einem geboten wird. Diefer Fleijhmangel
Bat natiirlidjerweijfe aud) bdie Steigerung bder iibrigen
Qebensmittel jur Folge. So foftet bier beijpielsmweife
ein Liter Graupe 25 Pf., wofiir man fonjt 15 Pf.
ablte. Ging der Hauptnahrungsmittel, die Kartoffeln,

bent aus der Proviny ju wiffen, wie viel Strafantrags-
formulare bet Cr-Reichstangler unterzeidhnet Hat und
wieviel Geldftrafen darauf erfannt find. Der Kovre-

fponbdent glaubt, baf die Bafhl der Strafantrige 3000

iiberjdyritten. habe. — Gigentiimlicerweife ift ier nur
von ®eldftrafen die Rede, wibrend ed dod) befannt
ift, baf in ben lepten Jahren bei Bismardbeleidigungen,
wie bies namentlid) bdie fosialiftifhe Preffe erfabhren
Bat, foft ausidlieBli) auf Gefingnisfivafen ertannt
worben ift.

Franfreid). Die Appellationdfrift der im
Nipiliftenprozef Berurteilten ift abge-

wird immer mehr eingefdhrantt. — Alfo dber Anfang
einer hereinbrechenden Gejdhiftatrifis.

— Der Berliner ,Boltsztg.” wird geldyrieben:
Gin Herr v. Konig fept fein bei Soslauin DOber.
fdhlefien belegenes Rittergut Rieder - Shwirtlaun jum
Berfauf aus, und diefem Umftande verdanfen wir eine
Bejtitigung der von Jeit ju Jeit verdffentlichten Mit.
teifungen iiber die Hungeridhne, welde die ober-
fdlefifden Grofgrundbefiger ihven Arbeitern
sablen.  Bur Anlodung von Raufluftigen teilt Herr
v. Ronig mit, daf Acbeitdtrafte me&r al8 geniigend
vorhanden jeien und Minner im Sommer 60, im

Folg
ordn
pro
ber
fufiig
— 3§
UAnjt
land
Polij
einet
R,

#inb jept nidit mur var und teuer, fondern and) jdhlecht.
Diefe fritijpe Lebendmittelangelegenbeit bdiirfte in an-
betradyt der zablreidhen armen Arbeiterbevditerung nicht
linger unberiidfichtigt bleiben. Eine billigere Lebens-

Winter 40 Pf., Frauen im Sommer 40, im Winter
30 Bf. Qobn erhalten. Den Morgen Acker verpachtet
Herr v. Konig fiix 50 M. jahelic), und 12 . bringt
er nodj, ,tvenn die Qeute verpflidhtet find, bafiic su

[aufen. DOrei von ihnen Haben Berufung eingelegt.
Die Berufungen werben nod) vor bden Gerichtsferien
im Appellfofe verhanbelt yoerben.

Land)
pfti
ober

weife u fdaffen, ift ier viel notwendiger und jwed:-
dienlicger al8 Lohnerhihung. Cin nac) diefer Richtung
giinftiger Wandel fann aber nur durd) die Aufhebung
refp. Milderung der jtrengen Grengmafregel gejdiehen,
und da ed fi) bier hauptjichlidh um bdie Bewohner
der Jnduftriebezirfe handelt, jo muf vor allem bdie
Grenfperre pwijden Ruifijdh-Polen und den Jnduftrie-
treifen Rattowi, Beuthen und Tarnowip eine mert-
liche Milderung erfabhren. Fiiv dasd induftrielle Ober-
fhlefien find nad) der im Sinme gefiihrten Richtung
weniger die ofterveidhifdh-galizijhen al8 vielmehr die

ruffijd)-polnifhen Grengverhiltnifje mapgebend.” Mt 4 ¥ 5 O ffentlichen Verhandlung 11 Gegenjtdnde. Yeginn der Sigung nod) [
Riicicht auf dieje w?iﬁn?ﬂ)ﬁ[gfliﬁg ‘y,a?tm ficg eine | gclofien wird, bder nicht im Befige cines regelvedjtom, | 41, Uhr. 1. Wbinbderung bes Gntwurfs sum RNeubau des
von der franmzdfifhen Regierung ausgeftellten Doftor- | Siedenhaujes. Der evte Teil ber Magiftratantrge: Cr-

grofiere Anzahl von Gruben- und Hiittenarbeitern mit
einer Petition um Geftattung der Schweineeinfubhr aus
Rupland an den Reidhsfanzler gewandt. Tenfelben

— Die portugiefijhen Republifaner iiberjandten bem
Prifidenten Carnot zur Nationalfeier des 14. Juli
cine GrgebenBeitdadrefie, in relder der Wunjd) gum
Ausdruct gebradht wird, diefer Tage mige von allen
freien und baber mit Franfreid) befreundeten Vilfern
gefeiezt yoerdem.

— Die Berufdiibung ausdldndijder
Yerzte in Franfreid) wird demnddhft einer ftrengeren
gefeplichen Ronirolle unterliegen afé bisher. Cin vor
wenigen Tagen vor die Rammer gebradjter Regierungs-
entwurf beftimmt in Artifel 1 furzweg, daf niemand
in Franfreid) jur Ausiibung der drztlichen Praxis zu-

diploms ift. Im Auslande promovierte Aerzte miifjen
das franydfijde Dottordiplom befipen, wenn fie gur

arbeiten.”  Bis jept jcheint bie Sachfengingerei in jener
Gegend nod) nicht um fid)y gegriffen zu Baben; famn

man aber wirllid) jemanbem verbenfen, wenn er bei
folchen Buftinden nad)y Weften zieht, um dort mehr su

verdienen ?

SoRales.
Halle, 18, Juli.

K— Jn der auferordentlidhen Sipung der Stadt.

verordneten-Verjammlung vom Donnerjtaz(17.) ftandben jur

weiterung ber RKojen ded Sdylafjaaled zweds Aufjtelungs-
ermdglidung von Tijp und Stuhl auj Koften bded zum Cr-
geben der Jnfafjen anfinglic) breiter AMittel,

nod)

gaff
Teien

die
werteq
ordnel
Biber|
feplich
[infe §

drer

A ; Ausiibung bder dratlichen Prarid in Franfreid) juge | wi i ite Teil: o
ift jedbod) durc) bden Abg. Letocha, weldjer die BVe- | T ¢ 3! Taxi3 rar ) 386" | wird genchmigt , bagegen der gweite Teil: BVerbefjerung der abend
fgirb:nmcg ber )*Betitinn gb‘,m,g)ml,n ha‘tft)e oot — lafjen x}ytrbm nml?en. Auslindijche Medizinftudievende, | Grundmauern und Verjchonerung der Faffade des Verwaltungs- b 9
iebenfalls auf Grund ber ibm im Reichsame bes Jnnern | Welde in Frantreidy promovieren wollen, milfien den- | gbdubes, unter welentliber Sircicyung (e bafie LT Bl il
5 & . Lt 9) S i i € i =5 .
gemadytenn Ausfunft — mitgeteilt worben, ,daff die \elben\danrher‘ungeu ot Sd)u.lb![b}mg u“b,,%[.biormcwng betraj Genehmigung des neuen Miet3vertrages iber das Theater. mf’[d}'»‘
Ginfubr von lebenden Schrocinen aus Ruifijch-Prien | 00N Pritfungen geniigen voie Ddie frangofifhen Stu=| Derielbe wurde erft nach Runtt 9 der Tagesordnung verhans frieden
S 1t b in . el G DG et venten.  Die im AuSlande erworbenen Diplome und |deit unb bilbete ben weitaus interefjanteter, Ia:fr l;:::d; ,:‘n“r:)l‘%e er 3

fomme.” — Die ,Frif. Bta.” beridytet aus Schlejien,

Bertififate niederen Grabes fonnen von auftdnbiger

feiner 24 P n den eitr

ger ﬂie:tmg :mufbc mit unmeicntlidﬁn enberungen in der

einer ¥

bap_die Mujhebung bder Gremziperre gegen|Stle dem Qin Franfeeid) vorgejdriebenen Diplomen, | g v i gt o b gemap dec Son- fammi(u
Defterveid) bevorftehen joll. Die Schweineeinfubhr “felie aur u“I“ﬁ‘mg. 3u [)"bf““ mediginifchen u““‘? traft mit Derrn Theaterdivettor Rudolph auf finf Jabre geben,
aus Nufland, wo a3 Piund Schweinefleiich, nicht wic | vidtsanitalten berechtigen, gleichgeftellt werben. Die| (vom 1. Septbr. 1890 bis 31. Auguit 1896) mit einem Fady- nur v
in €dlefien 75 Pf, fondern mur 40 i '[ ftef. foll ungefepmapige Augiibung der dratlichen Progis wird |siné von 26,000 Mart pro Jahr, bei eimer miindelficheren der W
Y S BT, 1 I T. fojtet, 10 pinfort mit 16CO bi3 2060 t3 Geldb b Raution von 10,000 Marf, jum Abjdhlup gebradyt werden.
dagegen nad) wie vor verboten fein. €8 bleibt aber DTS e o & gm“‘i ¢ _uf;e 300, | By bemerfen Biersu ift nod), dap dem mewen Rajtellan das Beefent
froglich, ob die Yufhebung der Gremgiperre gegen|Mit Gefiingnis von fechs Monaten bis gu einem Jahre | Benefisum der freten BWohnung im Hauje, besichungsweife cine gegeniib
Defterreid), wenn fie wirtlid) erfolgt, der jFleiichnot bejtrajt.  Audy bdie Filhrung des im Auslande er- | bislang gesapite Rietéemidﬁbigun% von 200 M., entjogen nehmen
abfelfen wird. Jn der obenermibnten an ben Reichs- | Worbenen mediginiidhen Toftortite(s ift ftrafbar, wenn wurbe. Bur Ueberwadjung ber Boftellungen wurden die Landbe
e i Ay i ) nidit die von dem framyifijien Gejege ad hoc vor- Drdjefterloge linf3 fiir Magijtratd-Mitglieder und deven Damen,
fanzler geridyteten Petition heifgt e3: ,Bejonderd haben | 0" 4 jifilden Gejege “ | fowie 3 Parfett- oder Rarterrepldpe fitr Polizei und Feuer- mert i
wiv Arbeiter darunter (unter der Grenziperve) u leiden, Qc\d)mb‘}”“ ?rb.mgullgm erfiillt find. Aus den An- wehr referviert. Dieje Runtte gaben Anlaf gu vielfachen, jum im So
voeil unfer Berdienit nicht ausreicyt, um die jehr teuren | L04eN ed begiiglidhen Cntrouries ijt nod) gu entnehmen, %ﬂl jwedlofen, breiten Rontroverjen, — Der 3. Gegenitand: wenig
Qebensmittel, namentlic) bas Fleijd), welhes um dap Ddie Anzahl der gegemwedrtig in Franfreid) Mebizin gl:!;:s;“xilnnbﬁ:;ce:ﬂi::b:% :)noiv?%!d ﬁ'f":,inl‘b':f.'a't;”‘l?iﬁ.’é gab fof

flubievenden Ausldnder 922 betrdgt, davon find 822

5 Die
an der parifer, der Reft an den Provinzialfatultdten

100 Proz. teurer geworben ift, zu faufen. Jur Gr-
gegemu

f ; Segenjtand 4 der TageSordnung: Bewilligung von RKojten jur
baltung unferer Krdfte fiir die jdywere Arbeit, die wir, ?ilr

Bejdafjung von Ofenjdyirmen da8 Gymnajium mit Ge-

fei es als Berg-, fei es Diittenatbeiter, gu verridhten inflribiert. g‘;f:,‘i‘,‘;i‘g“:;“h}??;D?ﬁ:‘ﬁgr“gi‘?;‘ﬁf’;’:;f"mf”‘f,{'“";"g‘;"uif Bitben
haben, bebiitfen wir aber des Fleijdjes, befonders des| Amevifa. Cin Telegramm aué La Libertad meldet, | parrieven an der \miimq,.gﬁ;,f, fam bie br:fm “;‘u;‘uue- Loren
Cdweinefleifdcs. Durd) bdie gejtattete Einfubr der|bdaf ein Krieg wilhen San Salvador und|befferung des Leinpfades an der Fiegelwicle bis sur Fibre find fol
T i et Sl ot e Sl phe. | e D000 Dhgnn Teappen e gents, | e (o s ol ot e i ol
riebigt, weil diefe nur unb faft fein Fleijch, jeden- | nahesu 20, qnn Truppen zufammengezogen. ; proidd e LS ! TR e Jigarre
falls tein gutes, nabrhajtes Fleijd) bringen.” ———— 4 ?:;:nrb%ogﬂl bn:-'i‘d;ﬁ? é?ﬁ“ﬂféf’;‘..‘?é?&‘,?ﬂu?'ﬁﬁ nsf;;ﬂa': Q‘(?Eprl
3u Jbrer Yintunft und eben den Augenblict des drgiten | Polizeidieners. RNun werden mir aud) die Reden und | fteht, Frauenzimme i { p le:
Sturms gnb ﬁfgmﬁ, wenn Sie von der Fabel nichts | Vitten biejes Deenfdjen erft Har.” g fﬁl?nft, %gie i) 3SImer: ﬁg[;gg)xgcgcrgugubé:::h:gr’u ?5‘:: Sle?t"alu;
gmmﬁ.t Bitten ? " = B e ,Rod) ein3, Herr von Hahn! Sie werden bemerten, |fiir tot ju Halten.” - Reftaus
,Sie haben redt, ﬁcrr" Biirgermeifter, er ijt auf-|dag id) von allen Jhren Sdhritten untervidjtet bin und| Herr von Dahn jdwieg ein Weildyen, endlich Reftaur
fallend, bdiefer gt_tfall, _er iibervajdyt mid) felbjt! Jn: | dbie geheime Polizei von Herbesheim der beften von |jagte er: % Rejtaur
defien darf id) Sie verfidern, daf id) im Rulean fo ‘Ijaué aud den Beiten der Spionenmeijter Fouché und|  Herr Biirgermeijter”, id) fange bald an, mid) vor Reftaur
unerfabren bin, dafj id) eben jept erft 0as Vergniigen | Savary nichtd nadygiebt. Wenn id) mir nun im RNot- | Jhnen mehr gu fiiedten al8 fid)y Jfre ga;' (Bblidye Reftaur
babe, 3uerfafren, id) fet am erften Advent hergefommen | falle aud) alled bisherige fehr natiirlich ert(dven fann, | Biirgerjdaft vor meinem fdwarzen Rod fiicdyten fann'! Crped
Aud) fann id) mit einem Eide beteuern, daf id) den|ohne Sie im Verdad)t su_Haben, unfer frommes BVi(t- | Jonen wiiffen die Winde audplaudern tonnen bcmi 4
Regen vom Himmel gav nidt bejtellt batte . . . um-|den durd) abfidhtlidyes Spielen der Toten-Gaft-Rolle |id) war bdiecjen Morgen mit bdem [liebendmwiirdigen Rejt
getebrt, id) atte 1[;1‘1‘ gern abbeftellt, weil das Wetter | dngftigen suwollen . . . muf id) dodh) nody eine Frage | Franlein Ventes nur eine furze Beit allein, wenn Sie jBihrm;
mit fefr iibel befam. e thun.  Wenn Sie diefe Rolle wirtliy nicht fpielen | mit dem BWorte BVertrautwerden darauf ani'ie[eu Gr- %‘hm‘
Bie aber, Herr von Habhn, ertliren Sie miv den|fonnten ober wollten, jagen Sie mir denm — und|lguben Sie mir aber, eben iiber bicfcnp Puntt u 19(1;0[1
Griff, welden Sie diefen Morgen fo jdalthaft nad)| dbiefe Frage ridhte i) wemiger aus mir jelbjt, als fiir | {weigen. Gntweder Srbre Winde Haben Jhmen bgu m
bem RNoden Jhres Wirtes madten? Wuften Sie jemand anderd an Sie — wie war e3 migli), daf|Jnhalt meiner Unterredung ausgeplaubert, damn Eenmen i
nidjtd von unjerem Gafte und feinem beviihmten Sriff? | Sie mit izir;ukiu Bante?, welde <ie vorber nidyt|Sie ihn, oder nidt; daun iemt 3 mir - nidt v
Herr von Hahn ladgte lant auf. : tanmten, biejen Morgen binnen wenigen Winuten, | bariiber den Bor(;ané wegzuziehen , falls g,au(cm' Heftaur
‘,,ﬁ(;a, barum  dudte fidy ber arme imfd‘ tief unter|binnen einer Biertelftunde, ploglich fo innig vertraut| Bantes es nidit mit eigener Ha tl)'un wifl - Det.
miv ‘weg!" Der Wirt hielt meine unfduldige Hand- | wurden, daff Sie . . . dap Sie bas Frimlein . . . id)| Der Biirgermeijter seigte mit einer fanften Neigung eum
bewegung — i) "molltt ihn auf die Sculter Hopfen | weiff nidht, wie idy) jagen foll . . . bes Hauptes an, daf er nidt weiter in ihn bri?:gcn Dafiie
— fiir verbidytig. e »Alfo aud) dad Haben Sie erfafhren?” fagte Herr | wolle, jondern wanbdte da3 Bejprich : unfer
_ oRod) eind, Herr von Hahn! Kennen Sie die|von Habu gany betrofjen, 1md iiber das bleidje, dod| Bleiben Sie noch fange bei uus, Here von ou Ulfeiti
Jungfer Biefel : _ |lebbafte . @eficyt verbreitete fidy eine HMbte, bie dem| I veife jdjon morgen wicder -ab.: Meine fte der g
‘ andje Wicjel, Herr Bitgermeifter, aber feine| Scharfblict Biivgermeifters ‘nidjt entging. fiub Gier beendet, und wahroftig, g"ift'M audy gar Bomy §
Sungﬂ: biejes fdyomen Namena! o 30 bitte Sie nod) einmal wegen meiser RNeugier | ju traurig, ben Poltergeift fpielen su milfjen! Der 8!1?““ dafs .an
. ;::’ ﬂﬁlf u@ﬁmm. S,‘; nl:tg‘m mit ifr, und %a Mwmmmgﬁr *@%‘ - %Sie bat wobl nod) feinen Sterhlidyen’ fibler mihGanbelt ofs : “a
; " be . , Boligeibeamte un Bab Eot.|wic, buj 16 cerad smmcemat ein mufie; bem i
. nDifterthiic ‘Ber “Qungfer Wiell? D, mumn verfteh’ | recht, %@ u thm. Uyd Gefonnt ﬂﬂit fte Shrer hunbdertidfyi A Rer Yo Reidat
i6)790n ber Dintethie extem i bie Wogtin Stres | Sguen, b Bev tote Goft gany befoudees. T e . i i ittt m*“‘m"f;' menbug
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ﬁ,":, ilsaB ?ofpim umtbm ge 9.: Das Projelt und
gnmmmfd) iu:ll ul(enmeb l! wmenmgu veranlaften
cine eingehenbere fion infolge ber mm Mmle gen
gerpiftniffe bulclbﬂ ﬂ tourbe amm ’3&: g‘)‘;
mib bc[d;[oﬁen unb die tt'orbetlld)e Gumme nou 19,
abgilglic cier feitend der Dialoniffen-Anftalt au ldfkenb:n
Gumme o nahgu 500 M. bewilligt, aud) bem Antrage eines
Qitgliedes ber Verfammlung, bie nadird i;;ud;e WBeitreibung
der bewilligten Summe feitend der bagu vevpflidyteten Adjasenten
Folge gegeben. — Die Gegenjtinde 10 und 11 ber Ta;

-r-'figgi

(t thmuu ‘ﬂr"& hufmlen

t ben Eriverb
an bie !lnmum

Wwird

eben,

fang

ben:
ber:

ed-

U ung: Entlaftung ber Dltd;nu ber WArbeitdanjtalts! aﬁe
{'i:el :::nm?ms‘» und Geluaﬂung ber Bgmmn ber Urbeitdanftalt
i der Voltsjdyule pro 1887/88 und 89 wurben ofne Dis-

t- fuffion genemigt. — Sdylup der mmtuéen Gigung: 73/, Uhr.
Jer= — File die gefd)lv"ene i.ulg ftanben nod) 3nt erl:binen

Anjtellung einer Klage en
hmbitm[eni in ber Merfeburgerftrafe; %cnimnlmmg dnel
Polijei-Sergeanten; nadtedglide Omtbmlgunng sur Anftellung
einer tlage; Wahl eined Armen-Vorftehers filr den II. Besirt.

R. Wer von ben al3 dauernd untauglidh) oder um
Lanbfturm 1. Aufgebotd ausgemufterten Militdr-
piliditigen ed verfdumt bat, feinen Ausmufterungs-
ober Landfturm-Scein vedhtseitig absuholen, mige bied

ttern

Dere
gend

inter

dhtet

ingt

3 de) nadjtrdglich im Militir-Bureau, Rathaus-
lfeumr affe 18, hier, verfudyen, um fich fur ﬂ)ﬂltt dheres
I‘,‘: meu und ed)aben gu erfpaven.

— Auf Hiefigem Giiterbahubhofe ift geftern, wie
die ,Saalegeitung” beridjtet, abermal8 ein beflagens-
werter Ung (iid3fall vorgefommen. Beim Wagen-
orbnen urbde bct Weidjeuftelter Rntbaum aus
Joberip von einem Buge itberfafhren und in ent-
mlld)er Weife verftiimmelt. Der linfe Arm und dasd
[infe Bein wurben villig zermalmt, ber vedjte Fup
jdwer beichddigt. Trogdem ywurde ber ung[ucﬂlwe
nod) lebend in die tonigl. Klinif gebradht.

v

R[rbeiterbewegung.

— Der Arbeiter - Wahlverein hielt am Dounerstag
abend in der Moripbury feine Bierteljahraverjammilung
ab. Der Borfigende Herr Kriiger gab einen Ueber-
blict iiber die Thitigleit ded Vereind im 2. Quartale,
weldic derjelbe den Werhiltnifjen entfprediend al8 3u-
frieben begeicnen fonnte. Hervorzubeben ift Hier, daf
der Jnhaber der Broihanjdjente dem Wahlverein bei
einer Anfrage, ob in feinem Lofale iieder eine BVer-
fammlung abgehalten werden fonne, dbie Untwort ge-
geben, Ddafs ibn ber Wahlverein mit feinem Befuche | R
nur verfhonen modyte. Jn ber Verfammlung vourde
der Wunjd) laut, daf die Genoffen von Ammendorf,
Beefen und lmgegend nun aud) dem Wirt des Lofales
gegeniiber ein  der Pavtei wiirdiges Verhalten ein-
nehmen miifiten. JIn  betveff ber %gxtatlon uner ber
Londbevillferung unfered Kreifes joll das Hay

efem Tage gwei ihr Gtiftungs
Hemu, mrbe M(bloﬂcn, bem Sm'tffmbcn Einberufer

ber Berfammiung diefed zur Gm&gun? itbergeben.
Gbenfall3 foll die Ginberufung i o[r%“ iein, baf
aud) Frauen mit an derfelben teinehmen fonnen.

— ¥Um 16. Juli huh dne aufierorbentlide Omml-!er-
b ftatt mit b T b i"'?}z;u m; b“?gl
urg ftatt mit er agedorbnung ahres-Redhnung, 2
eined jweiten Sorﬂgenbcu 3. Reviforentwafl, 4. Berfdyiedenes.

um Punft 1 erteilte der Vorfipende dem Raffierer Kollegen

iittner da3 Wort zum Rnﬂenbmd)t €3 ergab fid) Hier~
nad eine Einnahme von 1009,62 M., eine Ausgabe von
419,14 M., mithin ein Ranenluﬂanb von 590,48 M. Nady-
bem bie mamg eit van ben Revijoren btﬂﬁﬁgt, wurbe bem
Raffierer %ed)nrge erteilt. 2. Die Wahl bed jweiten Vor-
fipenben fiel auf PHeren Anton Eoel. 3. Ju Rm&ren wurbden
gemdl)li, bie Rameraben Donner, A. Wagner und L. Neumann.

Ber lebenel « Der Vorfigende Hob Hervor, bafi dbie Ham-
burgrt ol eggen einen fdjweren Kampf gu ervingen Iumen, unb
bafj beren Rieberlage aud) bdie ungm wirve. RNacdh) Vel |n§
ber Berfammiung turbe den Hamburger Kollegen 100 M
bewilligt. Audy wurden gwei Kollegen wegen Unglitdafalls unbd
RKrantheit, jeder mit 15 M., unterjtiist; dedgleidhen die Witwe
bed verftorbenen Inmembm Perold aud LTrotha mit 10 M.
Weiter filhete der Vorfipende nod) aus, man follte fiy dod
nidt an eingelne Mibnlld;!etten fkobcn, fonbern immer bad
qrofe Biel im uge behalten, baf von |eben verfolgt wird.
Berliirzung ber Wrbtmgm beﬁm 28hne u. f. fonnten nur
burd) gemeinfamed Wrbeiten gejchaffen werben. bm‘nnf Sdyluf
ber Berjammlung 11!/, Uhr.

— Aud Merfeburg wirdb und gejdyrieben: Wie weit die
Dumanitit bder Arbeitaeber geht, zeigt wieder ein Fal aus
ber Miihle dbed Herrn Stabtrat g gur[clb Die Lefer diefes
Blatted werben fid) nod) bder Arbeitdein! :lhmg ber Biefigen
Miillergefellen behufd Erlangung ber 12ftiinbigen rbeitdzeit
anftatt bder bisher iiblidjen 18jtiindigen erinnern. Die ge-
&tedmn Forberungen der Miiller wurben damald zum groften

eil mit ber gegenfeitigen Verpflidytung guuf Ehrenwort und
Panbdidhlag) bewilligt, in Butunft bdas wieder hergeftellte Ein-
vernehmen aufredjt gu erbalten, wad aber feitensd des genannten
Gtabtrat §. nicht gehalten worben ift, indem alle bei demfelben
befdhdftigten Gebilfen ohne Grund entlaffen worben find. Ju
bebavern ift nur, baf fid) nod) Kollegen finden, die unter
foldyen Werhdltniffen dort Arbeit nehmen.

— s Malftatt-Burbad) beridytet die BVerl. ,BVolfazty.”
vom 16. Juli: Die jtattgehabte polizeilidie Vernehmung
ber aud bem Redytdfdhupverein ber Arbeiter aus-
getretenen Arbeiter bded Burbadjer Hiittenwerted foll fidh) in
der Hauptjache auf bie Frage bejdrantt Haben, ob der Aus-
tritt freimwillig ober gezmwungen erfolgt fei. Wie verlautet,
wdre bdiefe Ve bon ber Behirde angeordnet
mntben ba e3 fidy bntum I)unbeln foll, bie linterfagen u
, toelde jebem Migbraud
bed Ruahtmnéred)reé bnrbeunen aber aud) jede Bejdhrantung
ber ben Arbeitern ju gewdhrenden Koalitionsfreiheit verhindern
wiitben. Die hiefigen Bernehmungen Haben ergeben, daf bdie
meiften Arbeiter gezwungen worben
Audtritt aus dbem gerem su erfldren.

— Jn einer Verjammlung ber Tifd)ler in Worms wurde
eine Rejolution betvefjd Cinfiihrung der zehnjtindigen
ﬂrbelléaen beidploﬁm Tlcielbe foII ben Meijtern behufs

g t werben.

— Aud Bod;\lm wird geme[bek Auf einigen Jedjen besd
Geljentivdjener Reviers |R megm mungeluben Rublennbinm
einigen 30 Beral der
Wicberanlegung im @etbft fur mt ge\‘unblgt morben

find, ihren

‘.’lufrul an die lmmdmt etulmmre uud Gypijer.

mert auf den Perdft und Winter gelegt merben rvcll
im Sommer bder Feldarbeiten Halber bie ﬁmmoljner
wenig iiberfliiffige Beit Haben. Der RKafjenbericht er-
gab folgendes: Die Einnahmen betrugen 15273 M.,
die Ausgaben 9746 M. Die Mitgliederzahl bctmgt
gegemvdrtig 500. Bu Reviforen fiir dasd 3. Quartal

wurden die  Herren Tanneberg, Geibel und
Loveny gewdhlt. Bur Bequemlichfeit der WMitglieder
jind folgende Bahljtellen eingerichtet:
Jn Halle:
.3lgurrmhunblung von A6, Sanow, Gr. Sdlamm
(Forel (le).
Barbiergejchdft von Paul Bittder, Birgaffe 11,
am Marft.

Reftauration von g Sanow, Steinweg.
Reftauration von egber, %ﬂmnerbdbe
Rejtauration von Mad, Leffingftrafe 6.
Reftauration won SRons, Pary 48.
Rejtauration von Streidjer (Rofitrappe), .bar;.
Rejtauration vou Tidepte, SJtattmncr D.
Crpedition des Bo[lﬁb(atu“ Guftftraﬁc 24.
Sn Gulnd) enftein:
Reitauration Sdhade’s Sdhjiigenhaus.
Bittualienbandlung von R arl Setcr Reilftrape.
DBittualienhandlung von Dtto !lhttag, Gde des
Advotatenroegd und der Hobenftrafe.
Sn Trotha:
Reftauration von . Bernftein.
Reftauration ,Fortuna” (Witwe Bernftein).
Der gweite. Puntt der Tagesordnung: Bortrag des

Heern i JAas Steverwefen® wurde - vertagh
Dafiie fnn'tl:a w;# lebhafter !Rtmungnuu i
unjer  Behalten zum. midften

Ulljeitig. wurde - baf mah Diejem mit
der gr Rube, unbd . Qulm it entgmim

Bom § i bel Mﬂdﬁ.
;;lﬁ ant o b:.z uft ba

eiddtag | 8,

im Saale Mnﬁm Rarle iibev hu
‘Reicyatngs ‘erftatten werbe.

mcubmm.im Emm(, oi bu W

s medlaln M

b8! Wie iiberall, find aud) in Fiirth dbie
Gypfer “und Ctutfateure in bdie Bemegung eingetreten, um bdie
sebnitiindige Mbeitdzeit su crlangen; bidher betrug die Arbeits-
geit 11 Lis 11'/, Gtunben. Da die Unternehmer wenig Wexgnng
seigen, auf Die befdjeibenen Forderungen dber Arbeiter cingu-
qgeben, ijt bie Miglichleit nidst ausgefdhlofien, dap e3 ju einer
Mtbnmmfleﬂung %ummt weghal$ wir dringend erfudjen, den
Buzug fern zu Halten. Roﬂegen, betweift nun Euer Solidaritdts-
gefuhl, indbem Jhr Fiirth ftrengftend meidet.
Mit follegialem Grufp M. 3. Starl.

Dermifdites.

* ®er Columbus = Kultusd ecgreijt in Amerifa
immer weitere Kreife. Die geographijde Gejelljdhaft
Buenos-Aired hat den BVor{dlag gemadit, s jolle auf
Roften fimtliger Staaten Sitbamerifa’s in der Budyt
von Rio de Janeiro auf jenem fpien Felategel, weldyer
dem Hafen vorgelagert ift, eine Rnloﬁnlftamc bed (Snt-

beders evridytet werben, Ddie auf einem gewalti
Piedeftall ftehend zugleid) ald Leuchtturm dienen tonnte.
Die Brafilianer haben natiitlid) diefen fiir fie duferft
fdymeidjelbaften Boridlag mit lebhafter Freude ent-

* genommen  und au%;mI srogmpl;tfd;m Gm[l-
dyaften i Chife und Daben fid) Dbeeilt,

ane ihren Beifall gu gollen. Mit ber Gmd;tung
biejes Monuments folle jugleid) ein  allgemeines Ber-
briiberungsfeft ber fiibamm!am\'d;m Viller gefeiert

feft qammm;m h&u&mb a%
re

igen | Sdyulzen diefes RNationale blkbfk utbmn‘g

bi ‘ft?d:n b
e aub-
beutel Gervor, jo bafi bie ald didt damit be-
Bangt ift. - Welches ift nun ber Grund biefer itberaus
rafdjen Gntwidlung? Jft es8 lebiglih die mit bem
Atem in den Halm gehaudjte Warme und Kohlenjdure,
ober welde Umftinde wirtten fonft dabei nod) mit?
Diefe Frage Bat bereits eine Antwort gefunden, und
pwar  bebauptet ein Cinfender, Dafi bie rapide Ent-
widlung wobl von dem in bie Pflange durd) ben Atem
eingeblajenen warmen Waffer %bﬁngt Betannt-
hd) fann man ?Bﬂcmsm, m!d;e welt geworben find,
baburd) frifd) unb ftrogend madgen, %nﬁ man am
untern Gnbe frifde Schnittitellen macht und die Pflangen
bann in Heifes Waffer ftellt.

* Sublije. €3 wird wenig Menfden geben, denen
ba3 Wort RKubfife al8 Familienname begehrenswert
erfjiene, und e8 miiffen geheimnisvolle Griinde ob-
walten, wenn jemand, bder nod) obendrein den fo-
genannten ,guten @titﬂidnfﬂhﬂim" angebirt, fid)
biefen MNamen aus freier, eigener Wahl gulegt.
Cdwirmerijde Seelen werben barin freilidh nur einen
neuen Beweid erbliden, bdaf bic Romantit mehr und
mebr verfdwindet, um ber trifteften Alltdglichteit Plaf
u madjen. Uber biefe Annahme wiirbe grunbdfalf
?em gerade die ndberen Umftande, bie den gebachten
Derven veranlaften, fid) einen o wenig poetijdhen
Namen beizulegen, waren hodyromantijcher Ratur,
banbelte 3 fid) dod) um nidjts geringeres, ald um
die verjudyte Entfiihrung jweier junger %Iubd)m Ort
ber Handlung war ein, ben lieblid) gelegenen Borort
©. umgebender See. Dort fubren vor einigen Tagen,
an einem ber wenigen fdhonen Abende, .bie wir bisher
iin biefem Gommer zu veszeidnen I;ntten 3wei junge
Damen in einem Boote fpagieven. Da ber Abend mild
war, behuten fie ihre Tahrt etwas linger aus, und
blieben aud) nad) Duntelwerder nod) auj bem !Baﬂ'er
®egen 10 Ubr fegelte langfam ein grofes Boot an
ifnen vorbei, von bem, abfidhtli) ober unabfichtlich,
bad mige ba[)mgcftel]t bleiben, ein Stalen in bdas
Waffer geworfen wurbe. Die in dem Boote befind-
lidjen Heren baten Hierauf die Damen, den Stafen auf-
sufijden und ihuen denfelben jugureiden, welcher Wunjdy
aud) von ben Damen fofort erfiillt wurve. AB bei
biejer Gelegenbeit die beiben Boote bdidht jujammen
famen, Danden die Herven bdie Heine Ruderjolle mittelft
eined Taued an dad grofie Cegelboot feft. Die Damen
hielten died zunddyft nur fiiv einen Harmlofen Sdjers,
wie er bei den ungeywungenen Umgangsformen, deren
fid) jeber in ber freten Natur befleifigt, wohl zu ver-
seiben ift. Crft al8 fid) bie Boote immer weiter vom
Ujer entfernten, baten bdie Damen um- bie Freigabe
ihres Booted, was von den Herven aber abgelehnt
wurde, welde ifrerfeitd die Damen erfudhten nur rubig
mitgufommen, da ein frugaled Abendbrot unbd eine
vergniigte RNadht ihrer harre. RNun erft erfannten bdie
Damen die Situation und legten fid) auf flehentliches
Bitten, und al3 diefesd erfolglod blieb, liefen fie gellende
.ﬁllfttufe ertonen.  Gfiidlidherioeijfe yourben bdiefelben
gebort, und gelang e8 einigen, in einem RKabhne nad)-
legenden Sdjiffern, die Boote eingubolen. Aber aud)
jept nod) weigerten fid) die Herven, die Damen frei-
sugeben, fo daf ben Schiffern nidhts weiter iibrig blied,
al8 ba3 Tau zu durdjidhneiden, bdurd) rweldjes bie
beidben Boote verbunden waren. Darob gerieten die
Perren Segler in einen fo gewaltigen Jorn, bdaf fie
den Sdjiffern nad)folgten und fie nod) auf dem Lanbe
wegen ifrer vermeintlid) ungehorigen Cinmijdung zur
Rebe ftellten, wasd jebod) u ihrer Verhaftung durd)
bie Drtabehorde fiihrte. Der eine der Helben, wohl
ecfennend, bap feine Lorbeeren mebr ju holen waren,
ergriff dad Dafenpanier, der jweite bequemte fiwy dagu,
fenen Namen angugeben, wihrend bder dritte, unge:
aditet aller Vorftellungen, !ahgonid) er![ﬁtte 1() Beife
Rublife, und damit Punitum dem n
nnrfam,
fo lie er Herrn Kubtdfe durd) einige Handiejte Minner
bem einige Stunbden entfernt wohnenden Amtsvorijteher
pufiifren.  Der niditlihe Dauermarid) dheint denn
aud) jeine MWirtung gethan ju baben, denn Perr Kubh-
alj;“fan? eé fﬁbrcu angbecl:icgc;d i':;?b b;t‘ beu[u Amtsvor-

al$ Stubent ojopbie X. ju en.
Man ift mun in Den beteiligten Mm%mbm
weiteren Verlauf diefer ﬁ[ugdcgcubﬂt febr gefpannt.

ben, llerdings di i Budyt *
R iyl dpnn o S e Dl v | i ot Shalolde-Bevtinir, b
ﬁmid;e Regierung von sraﬁhm, weldye famtlide vom mmen, feit e8- dfters vorlommt, daf Sie lbmi
b-m bafiir etmen aanmius-om v .,““’“""’8"‘ ,.,‘,“‘” vefogen. e ""’"“’n‘”“m' S
eidaffer, ;ct P8 jept &.uuran 2380 gmﬁl:mﬂt‘ it filc WRidd, ebec auf
xnnb Auslinber jeben; Standes verlichen worden ift. ‘ﬁ(‘tbfm;na:n:ﬂ fie ::‘ gmiinid)tm fieben o!o[ab:fstz die ge-
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, pif@[tlatt fiir Sallc n. den Saalfreis.

Rr. 90. 6& -

'a. &, Sonnabend den 19. Juli 1890.

1. Jabhrg.

Herridermadyt.

E3 beugt fidy Vieled vor des Herrjders Worte,
Gin Bauber ift's, ber Weib und Mann verwirret,
Unb felbft bed. Rechted Wageballen irret.

Mand) ebled Reid im Gnabenfdhein verborrte.

Ded Derrfders Stab fprengt aud) ber Rirche Pforte,
Qaf fdmeidyelnd felbjt bes Priefters Rebe girvet.
Gr ift gewolnt, baf bettelnd wm ihn fdywirret
lnedler Seelen Lied an jebem Orte.

@r ftedt die Wiffenfdaft in Hoflivree;
@r abelt, wenn er will, jelbft bad Verbredyen,
®iebt Geltung effem Shmup ald reinem Schnee.

@ tann dbem freien Wort bie Fliigel brechen,
Daf er, fo lang er lebt, nur Liige feh’. —
Sur die @efdichte Tann er nicyt beftechen.
€. Reinhold.

Weltuntergang.

qm Jahre 1000 nad) Chrifto war ed, al3 die
Weifen den Untergang der Welt prophejeiften. Der
Himmel Datte fich dagu yerade bie fdydne runde Babl
Zoujend audgejudit. Die leichtgliiubige Menjdheit von
damalé begweifelte nicht, dafy die !Bﬂ_fm Redyt Hatten.
lud i wollte man dad Leben geniefien, man wollte
jeine Angft betduben und dann andy wosut nod) fpaten,
jein ®ut vermefren, wenn e8 dody nod) in diefem Jahre
mit der gangen Welt su Eude ging? 1lnd die ganye
Ghriftenteit gecfiel in zwei, allerdingd nidyt fdharf ge-
jonderte  Qager, im bad ber Praffer und bdasd ber
Piiger. Die einen fafteten und beteten, um fic
wiirdig filr bad Jenfeitd voraubereiten, die anderen
verprapten ibr Pab und Gut, um Ddad Dieseits
wiirdig au Ende bringen. Aber dad Jahr Taufend
verging und die Welt ging nidjt unter. — Nun Hatten
die Bilfer gut lachen!

Spiter ift ber Untergang oer Welt nod) oft propbhe-
sit worden, minbeftens fo oft, al@ ein Romet am
Pimmel erdyien. Die Babl der Gldubigen aber wrrde
immer_gevinger. Die Weisheit der Ajtrologen wurde
vom Qichte dev Erfenntnid weggejegt wie die Prophe-
sehungen bed ,Schifer Thomas® !  Wiirde Heute
jemand eine fo inbaltidwere Prognoje verfudjen, er
wiicbe hochjtend fiie dic Wipblitter arbeiten. Denn
feute Hiren e nod) auf die bewiefenen Ausfagen
der Wiffenfjaft. Die WMenjdhbheit ift iiber die Beit der
Ymmenmévdien Hinaud und fteht in dem fleptijchen
Qebendalter bed Studenten, der vorliufig alled leugnet,
wad er nod) nicht begreifen fann.

Wenn wir und Heute bdie Frage ftellen, fann die
JBelt”, b, h. das, wad wir fo nennen und was fiiv
und bie Welt ift, unfer Erdball, untergehen, d. h. ger-
teiimmert werden, ober Famn fich feine Oberflidie und
Atmofphive ploplid) devart verdndern, dap alled or-
ganifhe Qeben davauf ju grumde geht, fo faum wur
die Wiffenjdaft allein diefe Frage beantworten.

Bor allem: Sind Jujammenitofe unfered Planeten
wit anderen Himmelstorpern miglid)? €8 fann fein
Bweifel baviiber beftehen, vaf jolde Jujammenitife
an fid) moglidh) find wnb im Univerjum vorfommen.
€3 find folde Himmelstataftrophen fdhon wiederyolt
beobadhtet worben. Gegemwiirtig durdheilt, wie die
 rania” mitteilt, ein feined, offenbar von feiner wur-
fpriinglichen Babhn abgelenttes Sternlein wit vafenber
Cinelligleit den Weltraum und Defindet fid) augen-
blidliy) im Beveidhe unfered Planetenjyftems. Dody
biirfte 3 bie Erdbahn nidt treugen. Unberedjenbar
find die Babuen der ,Vagabunden des Himmeld“, der
Stometen.  Ofne  Buweifel folgen aud) bdiefe Wanbel-
fterne  eftimmten epen, wie ja aud) einige von
ibuen jdhon beobadjtet wnd net wurben.  Aber
ibre Babhnen umfafien Jahrhunbderte und jeden Augen-
blid fann ein und gang meuer am Hovizont auftaudjen.
Bon jtoeien, den Lometen von 1860 und 1866, wifjen
wir genau, dbaf fie bdie Erdbabhn durdfdhueiden, der
legtere in Dem Puntte, den fie am 13. November, der
erftece in bem Punfte, ben fie am 27. November be=
vilrt,  An diefem Tage find Bujammenftofe mit der
Crde Denfbar, falls fid) einer Der Kometen gevade an
diejem Tage ber Erdbahn ndihert. Der Komet von
1860 biirfte im Jahre 1999 wiederfehren und fiiv den
13. November bdiefed Jahred fann man wieder einmal
den Weltuntergang propheseiben.

Betanntlidh ift jebod) ber Stoff, aus bem bie
Rometen beftehen, vorbevridhend ein gas- und nebel-
formiger, weshalb eine Bertviimmerung der Erbe ober
eine Ablenfung ausd ihren Bahnen undentbar ift. WMan
bat 1775 bereits beobadjtet, Dafi ein Komet den Jupiter
und feine Monde ftreifte, ohue dap an diefem Planeten
irgend eine Aenderung beobadhtet wurbe. Auperbem
ift nidht gu bezweifeln, dafi die Erdbatmofphiive wieber-
holt von Kometenfdweifen beriifrt wurbe, eine Eridel-

ming, welde um fo wahrideinlider ift, al3 eine Un-
menge von SKometen fidh im Weltraum Herumtreiben,
beren Sdyweife ungefihr zwangig Millionen Meilen
lang find, wad ungefihr der énﬁermmg ber Erbe
von ber Sonne gleiptommt. JIm Jahre 1819, 1823
und 1873 find wir mit Kometen ziemlid) bdidht zu-
fammengeraten, ofne baf eine fdyidliche Eimwirfung
ucrfgﬁn worben wire. Hodft wabridheinlid) beftehen
bie Kometenichreife aus Kohlemvafferftoff-Verbindungen;
bie Erfinbung der Gpchralanam[e madyt e8 miglich,
aud bem zerfegten Lidjte auf die Beftandteile bes
leudjtenden Stoffed zu fdliefen. Seit biefer Ent-
bedung ift jebod) fein ftarfleudjtender Romet mehr er-
fdjienen, um eine Gewifbeit feftitellen zu tommen. Aller
Wahrideinlichteit nad) find die Kometennebel jedodh
folde Gafe, weldhe verdidytet Benzin und Petroleum
geben.  Falb vermutet baber, baf die Schwingerung
unferer Atmofphire mit jenen Nebeln einen Petroleum-
regen gur Folge Baben tomnte. Nod) eine Reibe
andever Gefalhren giebt 8, weldje unfern Planeten be-
broben, aber fie [liegen familihy im fernften Hinter-
grund ber ;?citen.

Das Wafjer befteht befanntlih aud jwei Gafen, dem
Gaiter- und bem Wafferftoff. Diefe Gafe vereinigen
fi) nidyt, o lange fie einen BHoben Hipegrad Haben.
Rithien fie fich bi8 zu einem gewiffen Puntte ab, fo
vermifdhen fie fich it einer ftarfen Explofion zu Knall-
g8, weldyed i) als Waffer niederidyliigt. Diefes Ey-
periment wirb faft\ tagtiglich in demijden Laboratorien
gemadt.

Wir wiffen infolge der Speftralanalyfe, dap bdie

Gonne Saverftoff und Wafferftoff in gliihendem Bu-
ftaube enthilt. €3 ift auper Bweifel, dak die Sonne,
weldye unaufhorlichy Wirme an den Weltvaum abgiebt,
im Grfalten ift und einmal Waffer enthalten wird.
Qeidyt moglid), bdbap diefer djemijdhe Progef mit einer
furdytbaven Explofion verbunben fein wird, bie alles
auf den nddyftgelegenen Planeten vorhandene Leben
vernichten wiirde. Wir fpredjen hier von feiner phan-
taftifden Hypothefe; in dem verhiltnidmipig furzen
Beitvaum, ben die beobadytende Aftronomie Hinter fich
bat, find {dhon etwa zwangig foldyer Fille beobadytet
worben, die fid) dem Auge al8 18 ploplide Auf-
feudhten und Wiederer(djchen eines Sterned darftellen.
Buerft yourbe ein folched Phinomen von dem beriihmten
Aftronomen Tydjo de Brabhe bejdyrieben. A3 biefer
@elebhrte am 11. November 1572 abendsd fein Labora-
tovium in Prag verlief, fand er auf den StraBen
ftaunenbe, erjdyredte Menfdhenmafien, die gen Himmel
blidten. Cin unvevgleidlid) glingender, alle anberen
®eftirne iiberftrahlender Stern, den niemand vorher
gefeben, war plopli) am Himmel eridjienen. Der
%lm\ nahm bald an Glany ab und verjdwand nad
fiebgen Monaten ginglid) und fiiv immer. Cr war
evlofjdhen. Alle zwanzig beobachteten Fille verliefen
dhnlich). Den lepten derjelben fonftatierte Julingd Sdhmidt,
Direftor der Stermwarte in Athen, am 27. RNovember
1876. Patte jene fdjon erfaltete und ploglid) infolge
einer Eyplofion wicder aufleudtende Sonne einen be-
wohnten Planeten in ihrem Beveide, fo find am
27. November 1876 bHort Millionen Wefen vernichtet
worben.
Jft o8 jebod) bentbar, daf die Erbe fo lange be-
wobnbar bleiben tounte, bi8 die jept leudytenden Gafe
dber Sonne erfalten und fidhtlod werden?  Diefer
Augenblid wirh ohne Jweifel einmal eintveten. —
Rann ihn dad Menjdengejdlecht exleben ? Wir midyten
bie Frage mit Falb bejahen. Der menjdhliche Drga=
nigmus ift in Gohem Grade anpafjungsfibhig und wird
audy ewige Radyt und ewiges — umfomehr,
af8 Beibed gany almdhlich eintveten und ber menfdh-
lidge Sdarfiinn Jeit Haben wird, ausreidende WMittel
gur tiinftliden Erwdrmung und Belendjtung au finden,
ausreidiende Crndhrungdfurrogate fiiv a3 PHlangen-
unb Tierleben.

@ine anbere Gefahr, nidt filr den Crdball ald
Ganges, aber fiiv feine Bewobhner, befteht in der un-
auffhdrlidhen Verminderung des Wafjers. Dasfelbe be-
bedtte einft wahrideinlid) die gange Erbe und veidhte
jebenfalld bis an die Spigen der Hidften Gebivge,
wie und bie dort gefunbenen foffilen Refte von See-
tieven Deweifen. %:g: bebedte bas Meer nur nody
etva gwei Drittel ber Crboberflidhe und wman fann
faft an allen bewohuten Riiften beobadyten, wie e
mehr und mebhr guriidtitt.  Freilih dad al3 Waffer-
bunft enlporg;igenbe Waffer muf ald Niederjdhlag
wieder gur Grde uviid, aber weifellos fidert bad
Waffer durd) die briidige Erdrinde nad) innen, tommt
bort mit gliihenden Maffen in Beriihrung, zerfept fid)
— Defonberd am gliifenden @ifen (Verfud) mit einem
gliigenden Bolgen) — in Sauerftoff und Wafferftoff,
welde Gafe demifd) anberweitig verbunden werben.
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Tropfen mehr. Die Heine Mundlugel hat denBProze
mig« burdjlaufen. o LT BT

ir find, wie gefagt, ber lle ung, baf {bas
tultivierte Menfdjengejdylecht aud) diefer Gefabhr zu be-
gegnen wiffen wird. Nun eriftiert nod) die Hypothefe,
ba% bie Bahnen der Planeten immer Heiner werden,
und daff wir einmal in die Sonme ftiivzen, weldje wir
jept in refpettvoller Entfernung umtveifen. Aber von
allen Vrten des Weltunterganged ift bdied woh(gdie
entlegenfte und wir diirfen mit philojophijdher Gelafjen-
beit ?agm: Sei 8.

€in Streit.
Bon €h. Fliiggen.

€3 reguete. Marie ftand am Fenfter und fhaute
hinaus auf die vom Regen durdynifte jdmugige Strage.
Jm Ropf, in ben Gliedern, in den Gebanten fiibite
Marie diefelbe grofe Miidigleit. Geftern war fie auf
einem Ball gewefen. Was man fo einen Ball nennt.
€3 wurde getanzt. Und Marie tante gern. Audy
war fie baburd) nidht mitbe geworben. Hur ber Raud)
und die dbumpfe Stidluft, die in bem bumpfen Lofal
waven, Batten fie fo miibe gemadht. Und bann ber
Hans.  Wie er fidy ifretwegen ftritt, wie er fludte,
wie er ben Rrug warf, ben dweren Krug. Dem
Burger Frany gerabe an den Kopf, fo bdap diefer
wanfte und taumelte. Und das Blut, bad vote Blut,
wie e8 unaufbaltfom auf den Boben flof. Wie fie
den Framy dann Hinaustrugen, ywei Middjen aus der
Riide famen, dad Blut aufsuwajden und dann wieder
getangt wurbe, auf bem Boben, wo eben nod) Blut
geftanden, Blut, gefloffen aus Haf. Und dasd alles
wegen ibr, ihr. Weil ber Hons fie liebte, und fie dem
rang gut war. Sie gehorte aber dod) gum Hans.
Ging ja jhon gwei Jahre mit ihm. Sie mufte dod
bei thm aushalten, mufte fein und ihr Rind pflegen,
al8 Mutter. Soldje Gebanfen durdjfreuzten Variens
Ropf.  Sie fepte fidh auf einen Stuhl am Fenfter
nieder, {liigte den Ropf in beibe Hinde und jann, und
fann.  Der Regen diuchte ihr jept urplopli) Blut,
Frangend Blut, wie ed gebieterijd) um Radpe jdhreit.
Reitfd), Hatid), ein Tvopfen nad) dem anbern, unauf-
altjam. Dagwifden fah fie wieder dad dbumpfe Tang
(ofal, horte fie die brohnende Bledhymufit, welde um
Tang auffpielte, fah den Tijdh mit ben WMaflriigen,
fithite bie BeiBen, fengenben Lippen von Franz auf
ihrem Munde. Ein feliger Augenblid, ein eingiger.
Dann fam der Hand und warf und {dhlug . . .. . .
Die Thilve wurbe aufgeriffen. Hansd trat fevein. ,Bift
Du ba, Marie ?* vief er. Marie gab feine Antwort.
o+ babe geglaubt, Du bift zum Befud) beim Burger”
fubr Hans fort, ,e8 joll ihm (cblecﬁt geben, bem elenden
Pallunfen. Habe ihn gut getroffen.” AR Hand fah,
daB Marie nidht antwortete, ging er auf fie éu und
fdblug fie auf den Riiden. ,Paft Du bie Spradje
verloven?”  ,LQaB mid) in Ruly, grober Kerl,” rief
Marvie, ,id) habe Did) nidht gevufen.” Hans ftieg e3
beip su Kopf. Gr Hatte fie ja gern, die Marie, ihret-
wegen batte er geftern ben anbern lahm gejdlagen.
@r riff fie wild an fidh und wollte fie tiifjen. Marie
ftieB ibn von fid). ,®eh’ fort" fagte fie. ,Oho”,
ladyte jept Hand, ,werde mir nidht fritij). Wo ift
bie Minna?* Dasd traf WMarie in's Herz. IJn diefem
Augenblid mufte er fie an bad Kind erinnern, gerade
jept. Dasd Kind von ihm, in dem NAugendblid, da fie
an ben anbern badyte. ,Die Frau Mayer hat's Heute,”
fagte Marie enbdli) tonlod und ftarrte wieder in bf:l

Regen.  ,Damn e fpiter Beraufholen”,

°M?0M, ) ber mir.
gi‘nmagmcnwdti;km wmm‘cn,l?\::n!;t i
3u veben.“

#Da wive id) begierig.”
‘;Scb’ Did) alt her, wir gehdren ja dod) u ein-
anber.”

Marie ging vom Fenfter weg und einige Male im
Bimmer auf und ab.  Hand piff ein Lied. Ploplich
brad) er ab. ,Somm jept“ bat er. Marie wire am
liebften fortgelaufen, aber ploplid) fam fie fid) fo elend
bor, fo maBlos elend. Das diiftre Jimmer, mit dben
paar Photographien im Pappendedelrahmen, mit ben
3wei Oelbrudbildern , Der erfte Kui” und , Gute Nadht”,
dem Glasfturz, unter dem eine widhferne Maria betete,
alle fo tvoftlos. Und braufen der Regen, der enblofe
Regen. RKAitjd), Hatjd), immer fort. Wir gehoven ja
bod) zu eimanbder, wie ihr bad im Ohr nadflang. So
swingend, fo freudlod. Und Mavie gehordjte, Sie
ging auf bag fdmupige Sopha 3u unb%etle fid) neben
Pand hin. Sie fprad) nidt. Sie Hatte bdie Hinde
in ben Sdjofi gelegt und fdhoute in der Ridtung um
Fenfter hin in den Regen Bhinein, ben miiden egt.
Wieder iiberfam fie bdie willenlofe Miidigteit. e

ben Worten mut_Halb-gu, - aber
; G
B rmE R E




ba'in-'c;t, al Hand feinen Arm um ihren Leib legte,
fie an it[i’lgkﬁun?e;ﬂf;;c. Cj‘;;! mibeg; ben
t, al e liep ibn e Willen

fie am feiner Bruft, ofjme ;&m Sie hmr
aber einmal, da wahte fie auch bei ihm bleiben. Und
ber Hand glaubte ja, bdah fie ibu fiebe. Jn feinem

Riiflen lag der Draufien flatidte der Regen
an bdie wiebri Fenfterjdheiben, eintomig, wie den
gangen Tag i

Fermifdtes.

* @raf Kafimiv Potodi Hat fih in Wien in
einem Hotel evidhoffen, nadidem er mit einer Framydfin
ein Bermigen von 17/, Millionen durdhgebracht.

* 3weimal vom Btitg getrofien wurde, wie
ausd Dronddorf beriditet wird, bei dem bdiefer Tage
ftattgehabten fdyweren Gewitter ein von Dgup
abgelafjener Perjonenzug, ofhne daf einer der im Juge

lidjen Schaden [itt.

* @in jehuftindiges Gewitter mit Wollen-
briidhen und ftarfem Sdueefall giu&'iibrr basd gange
Pufterthal (Tyrol) nieder. Die Setveidefelder find
vernidytet.  Jwifdjen Bogen und Jmmdbrud ift die
Gifenbabnverbindbung unterbrodyen.

parterre, L, IL und

Eigene Werfitatten

fiir genagelte Sandarbeit-Shufmwaren |y
in Weifenfels.

¢ Fab on
filbre gar nidt, da Dieje wit nur gepappt find.

Téglicher Umsatz

B~ 100 bis 130 Paar. “9g

federn

erfrent

Anfjruf
alle sielberupten Arbeiter Dentjdlands!

i Solidaritat 1=

Arbeiter! RNur Hiite, felfen

Sinnter bem Sdpoeifileder tra:
“Jaen, bieten Garantie, dah

tanfe

3 e 2t
g ?
WMarle muf idon vorher im Hute fieben. “Pl

Wir bittew, genan auj den Text der Marle ju adten!
Fiir die Arbeiter der*Hut-Induftrie:
” Die SontrolizRommifiion.

Berlin 1890,
699]

Hibel, Spicqel

Selide Preise.

Eigene Tapeziererwerkstatt.

fo biel Hebe. ﬂ::he - nidt. Iug

8 | Durd) bie

mr 1%/, Grad Wavme. Anf  dem Bremmer

85 Bentimeter Schymee.
hn.t @in fiveilendes Mujitlorps im alten Rom.
amte Preffe ging liivglidh bdie abfonder-
Tidge Nadyeidht, daf in eimer anfirafijhen Stabt bdus
Mufittorps der Artifteri Died

e geftteitt fobe. feien
ein Botgalgi weldjer deun dod) Rabbi Atibas befannten
Spruch: ,Alles fdon dagewefen” Liigen zu ftrafen
fdjien. Aber wir werden jehen, baf ber alte Weife
aud) in diejem Falle Rech)t behalten Hat. Die Ge-
fejichte fennt ecinen folchen Mufiterfiveif, und zwar
fpielte er fid) in der erften Militirftadt aller Jeiten,
in Rom ab. Dasd Mufiftorpd verbiente den Ramen
SKorps vollauf. Denn bdie Mufiter bildeten eine bes
foudere Abteilung der Legionen, und fiihrten den Namen
Tubicines. Die Tubicined bejafen ein uralted Privi-
legium, nad) weldjem bie Stadt Rom ihuen einmal
jabrlid) im Tempel ded Jupiter ein Gaftmal zu geben
hatte. RNun gejdah e3, daf dem vomijden ©Staate
etivad begegnete, wad aud) den mobernen uweilen
paffieven joll: der Staatdfidel war leer. Da crflivten
demn bie Vorgejepten den Mufitern, dafi fie in biefem
Jahre — e8 war 312 vor Chrifti Geburt — aul
bas Gaftmahl verzidhten miifiten. Darob ergrimmten
bie Dautboiften und erfliivten, daf, wenn ihuen nidyt
innerhald dreier Tage bad Feft gegeben twiirbe, fie
Rom den Riiden fehren wiirben. Aber bdie nitigen

il

Die Temperatur

> | |1, Elkan, Sallc a.
~Griiftes wud billighes Warcnhans

Snaben-Sticjel und Stiejeletten von 4 ML, an,
Devven-Stiejel und -Stiejeletten von 5 VL. an,
Scliner-Dalbjdupe um Binden und mit Gummi
von 4 L. an, Damen-Sticfeletten von 3 ML, an,
in Qad gelb gendht von 5 ML an, Goldfifer: und
alijdmbe von 1.50 ML an, Jeunitiefeletten und
3um Sdyniiven von 3 ML an, Kindevidmiividuhe
von 50 PBf. an, Panteffein, genagelt 50 Bf., Jeng.

Jithre bowptiidilich nur genagelte, wafferdichte, | jmupe, Halbe, Pliijdidmbe, ansigude 1 Hil .
ltbare Schubwaren. fdmbe 2. 2. Tren: und ﬂnnhﬂl-ﬂarben":d:,
danijde Fabr Damen: und  Wad )

ud Kieiderjiofic, Leinen, Vettzenge und Bett: |
Dad Gejchiftdhaus, weldes 1865 gegriindet wnrde,

Yedieuunny des griften Umjages vou Halle und
Umgegend.

Wer obne finangielle Opfer Helfen
will, bafy den Arbeitern bder Hut-
branche gerechter Lohn 1werbe, ter

Dutgetverbe der adytftiindige Avbeita-
tag eingefithrt werde und dadurch
Plag gejdhaffen wird fiir Taujende
von Arbeiten, welde jest elend auf
ber Lanbdftrafe verfommen, der

denen cine Kontvoll-Mavle cin-
gellebt it

a8 @infleben der Marle beim Naujen it Vetrug; die

Mittel waven aud) nad) diefen drei Tagen nidht vor-

S

III Etage.

find in grijgter Auswabl vertreten.

fich durdy jeine Bikigteit und jtreng veelle

will, daf obhne Streifs im

in 3utunjt nuv Hiite, in

Grofes Miisen

md Polfermaren-Zager

Wilhelm Grothe,

Jafobitvage 2, didit an der Jwingerjtrafe.

Empfeple mid) jnr Unfertigung und Lieferung von ganzem Elmrichtungen,
von den cinfaditen bis 3u den clegantejten Ansdjtattungen.

Reelle Bedienung.

f|anbered iibrig, al8 bden Tubicined im Tempel beg

Hiite,

mit Sontrollmarfe, cdt.

Beiit.

[978

s o

‘aller mtilitdrijchey

o

bie Tubicined
‘Trop mady Tibo. Fm  befand fig
Rom am Borabend eined Krieged und wollte baher

ern feine Mufifer auviidhoben. Der Semat wandy
ab um ﬁf: an bdie Ginwolhner von Tibo, und bid:
. &ime Mufi fitt in j

n jenen
Beiten an beftinbi . Ulnb barauf bauten bj
ZTibotiner ifhren Plan. Sie Prebengten den 3 einey
Mable verfammelten Defertenren fo viel Wein, wie fie
nur trinfen modjten. Die Wirfung blieh nidht qys,
Beraufdt verfanfen die Mufiter in tiefen Schlummer,
Man (ud fie auf den Wagen, und ald bie Herrey
erwacjten, waren fie nidt wenig erftaunt, iy
Roms Forum wiederzufinden, umlagert von eine
fdpadenfrof blidenden Menge. Aufs neue wollten b
Tubicined davonmaridjieren, aber die Menge ricf ifney
ein fo energifdyes : ,Diergeblieben!” ju, daf fie es bog)
nidt wagten. Aber fie meinten, daf man fie wop
sum Bleiben, aber nicht aum Spielen zwingen finye
Sie wiitben nicht eher cin Inftrument an die Lippey
jepen, al8 bi8 bie Stadt ihrer Verpflidhtung na
gefommen wive, Jn der That blieb Rom nidys

Jupiter bad Banfett zu geben. So endete nady Titug
Liviug, Bud) 1X, Kapitel 30, 2200 Jahre vor unjerer
Beitredynung diefer Streif eined Wilitdrmufitforps,
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forie felbftgearbeitete MEdhSmen empfiehlt ju bec 1)

billigften Veeifen wund bittet um gittige Beadytung

Karl Bittner, Ficifdhergaffesp.

Tabak- und Zigarronhandiung, e
veidbaltiges Lager [816 suriic
Alb. Sanow, Sagde
Galle o. 2., gr. Shlamm @ovelle). gl
ie
) BT Rt
=1ﬂufl‘. " Iﬂ“{!m[?’ l o
W W . land
® R = § Jnbie
eine
L 3
i \ 27
oS 3’0;‘3:" "'
Paul Boticher's Rasier-Salon -
- T
S2 Biirgafie 11 am Warlt Biirg
(gg Balt fid den Genofjen beftend empjoplen. 98 fein
21| Wonndls Zn-olr |
5 [6naudl’s Zahn - Atelier and
3 Wacherer- und Uhlandstrassen-Ecke, II. Etag. D
& Sprechstunde: Wochentags von 9—b Uhr. fiir ¢
= Fur Unbemittelte Wochentags voa 6—7 Uhr PHerr
< abends und Sonntags von 9—10 Uhr vormittags deren
N, Wiihrend dieser Zoit: Zahnziehen 50 Pf. viel,
o Kunstl. Zahnersatz gegen Erstatt. der Auslagen. i
|| 8661 Teilshlungen erlaubt. ;“;‘
- Freunden, Nadyb , ®dnnern und Ge- e8|
g noﬂ:’n‘cmv}:‘hle lln::?“nrn, D s S [glel D
AYY S % o3
Al Biftualicn- Geiiit. G |
@ i te W i billi i
g ind "g"r?»f;: 'c Ware bei billigfter Preidftellung “8?:[‘:
S’..' fi. Zigarren, anerfannt fehr gut. Qeut
~ || C. Bohse, mirmiigertr. 4. ol
Rindfl. 55 Bf., Dammelil, 60 Bf., Schweineil. aq:
1:4» Pi., .n‘albﬂ. 60 PBf., Sdhmeer und fettes
ieifdy 75 Wi, Wucy Sped, Wurft . Schinfen foft
ift 3. haben. €. Lehrmanun, Wormligeritr. 39. €

Redaltion von Ridg. Jilge, Berlag von Aug. Grof, Deud von Venthin & Comp., fmtliy in Palle o, G,




	Volksblatt für Halle und den Saalkreis
	1890


